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Monika Bachmann

Verantwortliche Redaktorin

SO IST DAS LEBEN: WIRKLICH

Sagt Ihnen der Name Pierre Heusser etwas? Falls nicht, lade

ich Sie ein, diesen engagierten Rechtsanwalt aus Zürich

kennenzulernen: In der neuen ZESO-Rubrik «13 Fragen an ...»

gewährt der 41-Jährige Einblicke in sein Leben. Die Antworten

lassen tief blicken. Pierre Heussers Herz schlägt zwar
zweifellos links. Aber warum nur hat dieser Mann eine

Schwäche für Sepp Blatter? Lassen Sie sich überraschen -
mehr dazu gibts auf Seite 6.

Auf Neuigkeiten stossen Sie in dieser ZESO nicht nur im

Inhalt, sondern auch formal: Wir freuen uns sehr, Menschen

und Geschichten endlich genau so abzubilden, wie sie im

wirklichen Leben sind: nämlich rundum farbig. Diese

Neugestaltung dehnt sich auch auf die einzelnen Rubriken aus: Auf

den Seiten 4 und 5 lancieren wir neu Debatten zu aktuellen

Themen der Sozialhilfe und kommentieren brisante Themen

der Sozialpolitik. In dieser Ausgabe meldet sich eine Frau zu

Wort, die «nichts zu lachen» hat: Eva Aeschimann, Mitarbeiterin

der Behinderten-Selbsthilfe AGILE Schweiz. Sie sagt

ganz unverblümt, weshalb ihr die IV-Revision Ga Tränen in

die Augen treibt.

Im Mittelpunkt der ZESO steht nach wie vor der Schwerpunkt.

Und genau dort ist er neu auch zu finden: In der Mitte

- auf den Seiten 14 bis 25 - treffen Sie unter anderem auf
die Geschichte von Ruedi Kyburz. Der 59-Jährige erlitt vor
zwei Jahren eine Depression, verlor den Boden unter den

Füssen und wurde arbeitsunfähig. Weil die Krankentaggeld-
versicherung seiner Arbeitgeberin umgehend ein Case

Management einleitete, steht Ruedi Kyburz heute wieder zu
40 Prozent im Betrieb. Der «Fall Ruedi Kyburz» illustriert,
was Case Management bewegen kann - oder besser: könnte.
Denn die Sozialhilfe und generell die Soziale Arbeit tun sich
mit diesem Handlungskonzept ziemlich schwer. Wenn Sie

weiterblättern, erfahren Sie mehr dazu. Wir wünschen Ihnen

gute Lektüre!
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